
Moosbrunner 
Nachrichten

Immer für Sie daDie gestaltende Kraft

www.moosbrunn.at

      Dezember 2013An einen Haushalt

Gernot Blümel aus Moosbrunn ist
neuer ÖVP-Generalsekretär
Bericht auf Seite 9



Dezember 20132

Was ist los in Moosbrunn?  * * *  Wann?  * * *  Wo?  * * *  Was ist los in Moosbrunn?  

            D AT U M                        V E R A N S TA LT U N G

Gelber Sack * * * Biotonne * * * Altpapier * * * Restmüll * * * Wertstoffsammlung

T E R M I N E   A B F A L L E N T S O R G U N G

		  ASZ Fuchsenhügel ( Dezember - März )
		  1. Samstag und 3. Samstag 
		  im Monat 8.30 - 12.30 Uhr
	24. Dez. 2013	 Biotonne
	27. Dez. 2013	 Restmüll-Großraumtonne, Restmüll
	30. Dez. 2013	 Altpapier
	31. Dez. 2013	 Gelbe Tonne
	 2. Jän. 2014	 Restmüll-Großraumtonne
	 4. Jän. 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
	 9. Jän. 2014	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	16. Jän. 2014	 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack
	18. Jän. 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
	23. Jän. 2014	 Restmüll-Großraumtonne, 
		  Restmüll und Biotonne
	28. Jän. 2014	 Gelbe Tonne
	29. Jän. 2014	 Altpapier-Großraumtonne
	30. Jän. 2014	 Restmüll-Großraumtonne
	 1. Feb. 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr

	 5. Feb. 2014	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr	
	 6. Feb. 2014	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	13. Feb. 2014	 Restmüll-Großraumtonne
	15. Feb. 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
	20. Feb. 2014	 Restmüll-Großraumtonne, Gelber Sack,
		  Restmüll und Biotonne
	25. Feb. 2014	 Altpapier und Gelbe Tonne
	27. Feb. 2014	 Restmüll-Großraumtonne
	 1. März 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
	 5. März 2014	 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
	 6. März 2014	 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
	13. März 2014	 Restmüll-Großraumtonne
	15. März 2014	 ASZ Fuchsenhügel, 8.30 - 12.30 Uhr
	20. März 2014	 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
	25. März 2014	 Gelbe Tonne
	26. März 2014	 Altpapier-Großraumtonne
	27. März 2014	 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack
	31. März 2014	 Mobiler Häckseldienst

MIT UNS GUT INFORMIERT

	24. Dezember 2013	 Christmette Heiliger Abend, 22.00 Uhr, Pfarrkirche
	25. Dezember 2013	 Weihnachtshochamt, 9.30 Uhr, Pfarrkirche, Gesangverein Moosbrunn
	 4. Jänner 2014	 Musikerball des Musikvereins, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 9. Jänner 2014	 Seniorenplauscherl, 14 Uhr, Pfarrcafe
	 11. Jänner 2014	 Christbaumsammelaktion der ÖVP Moosbrunn ab 8 Uhr
	 18. Jänner 2014	 Sportlergschnas des SC Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 26. Jänner 2014	 Kindermaskenball der ÖVP Moosbrunn, 14 Uhr, Gemeindefestsaal
	 31. Jänner 2014	 Ball der Landjugend Schwechat, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 15. Februar 2014	 Feuerwehrball der Feuerwehr Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 20. Februar 2014	 Faschingsfeier, Seniorenbund Moosbrunn, 14.00 Uhr
	 22. Februar 2014	 Maskenball des Gesangvereins Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 1. März 2014	 Schlagerparade der SPÖ Moosbrunn, 20 Uhr, Gemeindefestsaal
	 8. März 2014	 Schiausflug der ÖVP Moosbrunn
	 13. März 2014	 Ausflug zur gläsernen Fabrik, Seniorenbund Moosbrunn
	 14. März 2014	 Frauenabend, ARGE Bäuerinnen, Gemeindefestsaal
	 22. März 2014	 Moosbrunn Rockt, ÖVP Moosbrunn, Gemeindefestsaal
	 29. März 2014	 Umwelttag der Gemeinde Moosbrunn, 8.00 Uhr, Treffpunkt Schillingerwiese
	 31. März 2014	 Häckseldienst der Gemeinde Moosbrunn und AWS, ab 7.00 Uhr
	 5. - 6. April 2014	 Ostermarkt der Bastelrunde, Sa. 14-20 Uhr, So. 10-18 Uhr, Pfarrsaal

Sämtliche Jahrestermine auch auf der Homepage der ÖVP Moosbrunn unter www.moosbrunn.at
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Bürgermeister Gerhard Hauser

Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

Die letzte Ausgabe der Moos-
brunner Nachrichten im heuri-
gen Jahr möchte ich zum An-
lass nehmen, um wesentliche 
Themen in unserer Gemeinde 
Revue passieren zu lassen. 
Mussten wir uns in der Ge-
meindeverwaltung aufgrund 
der wirtschaftlichen Situation 
in den vergangenen Jahren 
hauptsächlich auf den "laufen-
den Betrieb" und auf unbedingt 
notwendige Sanierungen kon-
zentrieren, so war es heuer erst-
mals wieder möglich, gestalten-
de Maßnahmen in unserem Ort 
zu setzen. Neben der Sanierung 
der Neubachgasse - hier konnte 
der vorgesehene Teilabschnitt 
fertiggestellt werden - wurde 
auch mit den Arbeiten an der 
geplanten Aufbahrungshalle 
begonnen. Mit der Errichtung 
des Gebäudes und des Vor-
platzes soll zukünftig  eine 
ausreichende Infrastruktur für 
eine würdige Verabschiedung 
unserer Angehörigen am Fried-
hof ermöglicht werden. Auch der 
ins Auge gefasste Austausch 
der öffentlichen Beleuchtung in 
der Unterwaltersdorfer Straße 
konnte mittlerweile umgesetzt 
werden. Nach langem Suchen 
und Testen fanden wir Leucht-
körper mit LED-Technik, die  
hinsichtlich Energieeinsparung, 
Servicefreundlichkeit und bes-
serer Ausleuchtung in allen 
Bereichen eine deutliche Ver-
besserung bringen. 

Ebenso wurde in den vergan-
genen Wochen auch der neu 
geschaffene Bereich hinter der 
Gemeinde gestalterisch so weit 
abgeschlossen, dass er für den 

den. Das neue Fahrzeug wird 
gegenüber dem jetzt verwen-
deten als neue Komponente ei-
nen Löschwassertank besitzen 
und auch Bergewerkzeuge für 
verunfallte Fahrzeuge werden 
zusätzlich an "Bord" sein. Nun-
mehrige Gespräche der Feu-
erwehr mit den Gemeindever-
antwortlichen setzten den wei-
teren Fahrplan betreffend der 
erforderlichen Ausschreibung  
und der Finanzierung des Fahr-
zeuges fest, handelt es sich 
doch um eine Anschaffung mit 
erheblichen Kosten. Vorgese-
hen ist ein Ankauf im nächsten 
Jahr.

Abschl ießend wünsche ich 
Ihnen und Ihren Angehörigen 
ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest, ebenso alles 
Gute und Gesundheit im Jahr 
2014

hochachtungsvoll

Ihr 
Gerhard Hauser

"Normalbetrieb"  in den Win-
termonaten verwendet werden 
kann, womit der Platz mit seinen 
ca. 1.500 m² letztendlich auch 
wesentlich mehr Platz vor dem 
Feuerwehrhaus, vor allem für 
den ruhenden Verkehr bietet. 
Abschließende Arbeiten und die 
gärtnerische Gestaltung werden 
im Frühjahr vorgenommen. 

An dieser Stelle möchte ich auf 
einen Bereich überleiten, der 
unser aller Sicherheit, aber the-
matisch bzw. arbeitstechnisch 
vor allem die freiwilligen Helfer 
unserer Feuerwehr betrifft. Wie 
bereits berichtet, stehen wir vor 
der notwendigen Anschaffung 
eines neuen Feuerwehrfahr-
zeuges. Wo bis jetzt bei uns ein 
Kleinlöschfahrzeug die Erfor-
dernisse abdeckte, dieses aber 
aufgrund seines technischen 
Zustandes ausgetauscht wer-
den muss, soll in Zukunft ein 
HLF1 (Hilfeleistungsfahrzeug) 
für die erforderliche Sicherheit 
sorgen. Modernste Technik 
sorgt dafür, dass in Zukunft 
viele Einsätze wesentlich ef-
fizienter vorgenommen wer-
den können. Eine gesetzliche 
Änderung ermögl icht,  dass 
das ca. 5,4 Tonnen schwere 
Fahrzeug mit einer internen 
Zusatzausbildung auch mit der 
Führerscheingruppe B gelenkt 
werden kann. In den letzten 
Monaten besichtigten unsere 
Feuerwehrmitglieder verschie-
denste in Frage kommende 
Fahrzeugausführungen bei 
unterschiedlichen Fahrzeugan-
bietern. Viele Varianten wurden 
durchbesprochen und es wurde 
darauf Bedacht genommen, 
dass mit dem neuen Fahrzeug 
die spezifischen Bedürfnisse in 
Moosbrunn berücksichtigt wer-
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Gemeindebudget Voranschlag 2014
In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 
2013 wurde der Voranschlag für das kommende 
Jahr mit den Stimmen aller Fraktionen genehmigt. 
Zuvor lag dieser in der Zeit vom 19. November 
bis zum 3. Dezember 2013 zur allgemeinen Ein-
sichtnahme im Gemeindeamt auf. Innerhalb der 
Auflagefrist wurden keine Stellungnahmen oder 
Einwände eingebracht. Der Voranschlag sieht Ein-
nahmen und Ausgaben im Ordentlichen Haushalt 
von insgesamt € 3.293.400,- vor. In dieser Summe 
sind alle laufenden Ausgaben wie Wasserversor-
gung, Schul- und Kindergartenerhaltung, Feuer-
wehr, Kanal und Kläranlage, Winterdienst, Perso-
nalkosten, Straßenbeleuchtung, und vieles mehr 
enthalten. Ebenso ist darin mit einer Beitragshöhe 
von € 337.300,- die Spitalserhaltung der NÖ Lan-
deskrankenanstalten und die Sozialhilfeumlage in 
der Höhe von € 188.000,- enthalten. Allein diese 
beiden Beträge ergeben mehr als 15 % des ge-

samten Ordentlichen Haushalts. Im Außerordent-
lichen Haushalt sind diesmal Einnahmen und 
Ausgaben von €  1.343.200,- veranschlagt. Darin 
enthalten ist ein Betrag von € 295.000,- für Stra-
ßenbau, € 615.000,- für die Errichtung der Aufbah-
rungshalle und des neu zu schaffenden Vorplatzes, 
€ 100.000,- für den Ankauf eines neuen Feuerwehr-
fahrzeuges, € 90.000,- für die Errichtung der Was-
serversorgungsanlage beim Aufschließungsgebiet 
neben dem Kindergarten, € 195.000,- für die Ka-
nalerrichtung im dortigen Bereich und €  35.000,- 
für die Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung. 
Die namhaften Beträge im Außerordentlichen 
Haushalt sind möglich, da durch Ansparungen die 
erforderlichen Voraussetzungen geschaffen wur-
den. Durch die vernünftige Haushaltsführung kann 
auch in Zukunft das gesunde finanzielle Funda-
ment beibehalten werden. Der Voranschlag für das 
nächste Jahr ist wieder ausgeglichen.

LED-Beleuchtung Unterwaltersdorferstraße
In Sachen Beleuchtung begann in diesem Monat 
in unserer Gemeinde ein neues Zeitalter. In den 
letzten Wochen erfolgte die erforderliche Installa-
tion der neuen Lichtmasten mit LED-Beleuchtung 
in der Unterwaltersdorfer Straße. Die Fa. Hartl & 
Bayer führte die Elektrikerarbeiten und die orts-
ansässige Fa. Ing. 
Richard Blaha die 
Grabungsarbeiten 
durch, da auch teil-
weise Erdkabel aus-
getauscht werden 
mussten. Einen be-
trächtlichen Teil der 
Arbeiten erledigten 
unsere Gemeinde-
arbeiter, wodurch 
erhebliche Kosten 
eingespart werden 
konnten. Nunmehr 
wird der Straßen-
zug nicht nur besser 
ausgeleuchtet, son-
dern es wird durch 
die LED- Technik 
auch wesentlich we-
niger Energie benö-
tigt. Ebenso erspart 

sich die Gemeinde zukünftig Servicearbeiten in 
erheblichem Umfang, da die Lebensdauer der 
Licht-Emmitierenden-Dioden wesentlich höher als 
die bisher verwendeten Leuchtmittel. Des weite-
ren müssen die Lichtquellen durch die gekapselte 
Bauweise nicht mehr so oft gereinigt werden.
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Um unsere Vereine verstärkt bei ihren Aktivitäten 
unterstützen zu können, kaufte die Gemeinde 
vorerst 15 Heurigengarnituren an. Beim Ankauf 
wurde auf eine gute Qualität geachtet, um den 
Bedürfnissen gerecht werden zu können. Die 
Garnituren können bei Bedarf von den ortsan-

sässigen Vereinen ausgeborgt werden. Bereits 
beim Adventmarkt der Bastelrunde im Pfarrsaal, 
beim Adventreiten des Vereins PFERDE STÄR-
KEN am Therapieplatz und bei der Adventjau-
se des Seniorenbunds im Pfarrsaal, kamen die 
neuen Tische und Bänke zum Einsatz.

Ankauf Heurigengarnituren

Im Oktober konnte die geplante Straßen-
sanierung des vorgesehenen Teilstücks 
der Neubachgasse vorgenommen wer-
den. Wie geplant erfolgte dabei die 
Entfernung der alten Fahrbahndecke, 
eine Nivellierung und Sanierung des 
Unterbaus und letztendlich die Staub-
freimachung durch eine neue Asphalt-
schicht. Durch die Verwendung eines 
extrabreiten Fertigers, konnte die Fahr-
bahn durchgehend in einem Arbeitsgang 
ohne Trennfugen asphaltiert werden.

Asphaltierung Neubachgasse

Bauliche Maßnahmen Gemeindeplatz vor Feuerwehr
Im Bereich zwischen Gemeindegassl und Feu-
erwehr gab es in den vergangenen Wochen ein 
emsiges Werken. Nach Beschlussfassung in der 
Septembersitzung des Gemeinderates, erfolgte 

die Auftragsvergabe an die ausführenden Firmen 
zur Errichtung des Platzes. Kanal-, Wasser- und 
Stromleitungen wurden verlegt und nach den er-
forderlichen Niveauanpassungen Pflasterungen 

und Asphaltierungsar-
beiten durchgeführt. 
Ebenso errichtete 
man eine Sichtschutz-
mauer für die neu ge-
staltete Wertstoffsam-
melinsel, in der auch 
eine Stromtankstel-
le integriert wurde. 
Auch die Vorarbeiten 
für den zukünftigen 
Trinkbrunnen wurden 
vorgenommen. Somit 
sind die Arbeiten zu 
einem wesentlichen 
Teil abgeschlossen. 
Im Frühjahr werden 
neben den gärtneri-
schen Gestaltungen 
noch die restlichen 
baulichen Maßnah-
men durchgeführt.
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Baubeginn Aufbahrungshalle
Anfang November konnte mit dem 
Bau der geplanten Aufbahrungshalle 
begonnen werden. Durch das zügi-
ge Arbeiten zeigt sich den Friedhofs-
besuchern ein ständig wechselndes 
Bild. Nach anfänglichen Erd- und 
Grabungsarbeiten für den Unterbau, 
mussten anschließend, bedingt durch 
die problematischen Bodenverhältnis-
se, umfangreiche Fundamentierungen 
vorgenommen werden. Teile der Mau-
er wurden bereits fertiggestellt. Nach 
den Weihnachtsfeiertagen soll der 
Rohbau fertig sein.

Grundsatzbeschluss zum Ankauf eines neuen Hubrettungsfahrzeuges
Im Jahr 2008 wurde von den Mitgliedsgemein-
den des Feuerwehrabschnitts Schwechat-Land 
eine gebrauchte Drehleiter angekauft, die in 
der Gemeinde Maria Lanzendorf stationiert ist. 
Zur Verbesserung der Versorgungssicherheit 
erfolgte im Jahr 2010 ein gemeinsamer Ankauf 
eines Hubrettungsfahrzeuges, das man in der 
Gemeinde Ebergassing stationierte. Damit kön-
nen die Feuerwehren im Abschnitt Schwechat-
Land auf zwei Feuerwehrfahrzeuge, die für 
Einsätze im kommunalen Wohnbau, aber auch 
bei einer Brandbekämpfung bei gewerblichen 
Betrieben verwendet werden können, zurück-
greifen. Nunmehr ist es erforderlich, dass die 

Feldwegsanierung
Um die Feldwege im Ortsgebiet von Moosbrunn 
für Landwirte, Radfahrer und Spaziergänger in 
gutem Zustand zu halten, wurden auch heuer 
wieder Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. 
Umfangreichere Arbeiten waren beim „Eis-
teichweg“ Richtung Brunnlust notwendig, da 
das aufgetragene Asphaltrecyclingmaterial in 
die Jahre gekommen war und eine punktuel-
le Ausbesserung nach Expertenmeinung nicht 
den gewünschten Erfolg bringen würde. So ent-
schied man sich, die Asphaltschicht aufzufrä-
sen und eine dünne Gräder-Schicht als Deck-
material aufzutragen. Die restlichen Feldwege 
von Moosbrunn wurden mit einem Straßenho-
bel abgezogen, um Unebenheiten wie Schlag-
löcher und Spurrinnen auszugleichen.

in Maria Lanzendorf stationierte Drehleiter al-
tersbedingt ersetzt wird. In der Sitzung am 11. 
Dezember 2013 erfolgte daher im Moosbrunner 
Gemeinderat der Grundsatzbeschluss für den 
gemeinschaftlichen Ankauf eines Feuerwehr-
Hubrettungsfahrzeuges, wobei der von unserer 
Gemeinde anteilig zu zahlende Betrag auf ca. 
€ 25.000,- geschätzt wird. Die genaue Angabe 
der Kaufsumme kann erst nach einer detaillier-
ten Ausschreibung erfolgen. Der Ankauf des 
Fahrzeuges wird zeitlich so abgestimmt, dass 
die ersten Zahlungen im Jahr 2016 getätigt 
werden müssen. Der Gesamtpreis des Fahr-
zeuges wird mehr als € 700.000,- betragen.
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Seniorenweihnachtsfeier
Am 15. Dezember 2013 fand 
im Festsaal der Gemeinde 
die traditionelle Senioren-
weihnachtsfeier statt, die als 
Dank an die ältere Generation 
verstanden werden soll. Bür-
germeister Gerhard Hauser 
begrüßte die Gäste, danach 
wurden von den Kindern der 
Volksschule, vom Musikverein 
und Gesangverein ein weih-
nachtliches Programm mit Lie-
dern und Texten präsentiert. 
Zu Mittag servierten die an-
wesenden Gemeinderäte und 
die Mitglieder des Gesangver-
eins selbst zubereitete Spei-
sen und Getränke. Die Obfrau 
des Pensionistenverbandes 
Margit Scherr und die Obfrau des Seniorenbun-
des Gerda Welzl überbrachten  ihre Weihnachts-
wünsche. Zwischendurch wurden Gedichte von 
Waltraud Stampfl und Gerda Welzl vorgetragen. 
Beim gemeinschaftlichen Singen von bekannten 

Adventliedern konnte man die nahe Weihnachts-
zeit schon deutlich spüren. Mit Kaffee und Kuchen, 
aber auch mit anderen Köstlichkeiten klang die 
Feier bei gemütlichen Plaudereien schlussendlich 
zu fortgeschrittener Stunde aus.

Am 15. Dezember 2013 tritt der neue Fahr-
plan der ÖBB-Personenverkehr AG in Kraft. 
Beim neuen Fahrplan gibt es gegenüber 
dem alten Plan nur wenig Veränderungen. 

Die neuen Fahrplandaten sind online unter 
www.moosbrunn.at oder www.oebb.at ab-
rufbar. Die neuen Fahrpläne liegen auch am 
Gemeindeamt auf.

ÖBB-Fahrplanänderung

Bürgermeister Gerhard Hauser und Vizebürgermeister Ing. Robert Huber spre-
chen Johann Zolles Dank und Anerkennung aus.
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Ehrung Johann Zolles für Lebensrettung
Für seine couragierte Hilfe bei einem Verkehrsunfall 
wurde der ehemalige ÖVP-Gemeinderat Johann 
Zolles am 24. Oktober 2013 durch eine Dank- und 
Anerkennungsurkunde des Herrn Landeshaupt-
mannes geehrt. Stellvertretend für LH Dr. Erwin 
Pröll übergab Landesrat Mag. Karl Wilfing die Aus-
zeichnung. In der Urkunde heißt es wörtlich: „Am 
19. November 2012 kam gegen 
11:30 Uhr auf der L156 im Gemein-
degebiet von Trumau ein PKW von 
der Straße ab und überschlug sich. 
Dabei wurde die Lenkerin mit dem 
Oberkörper aus dem Fahrzeug ge-
schleudert und blieb eingeklemmt 
unter dem PKW liegen. Als Sie sich 
dem Unfallort näherten, erkann-
ten Sie sofort den Ernst der Lage. 
Ohne zu zögern stemmten Sie das 
Fahrzeug hoch, um den Druck vom 
Unfallopfer zu nehmen. Schließlich 
gelang es Ihnen mit zwei weiteren 
Ersthelfern, die Frau zu bergen. Es 
ist somit Ihrem umsichtigen Ein-
schreiten zu verdanken, dass die 

verunglückte Frau vor größeren Schäden bewahrt 
werden konnte.“ Der Gemeinderat von Moosbrunn 
hat in seiner Sitzung vom 11. Dezember 2013 
einstimmig beschlossen, Johann Zolles für seine 
vorbildliche Rettungstat „Dank und Anerkennung“ 
auszusprechen. Die Überreichung der Urkunde  er-
folgte bei der Seniorenweihnachtsfeier.

Überreichung des Berufstitels „Professorin“ an Ilse Storfer-Schmied
Aufgrund der langjährigen und vielseitigen künstle-
rischen Tätigkeit von Ilse Storfer-Schmied wurde 
ihr am Montag, den 2. Dezember 2013 im Audienz-
saal des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst 

und Kultur der Berufstitel „Professorin“ überreicht. 
Nicht zuletzt durch ihr professionelles und kultu-
rell hochwertiges Wirken zeichnet sie maßgeblich 
an der Förderung und Erhaltung von Kulturgut und 
Erwachsenenbildung nicht nur in unserer Gemein-
de als Chorleiterin vom Gesangverein Moosbrunn, 
sondern in der gesamten Region verantwortlich. 
Durch ihr Wirken als Musikerin, Chorleiterin von 
mehreren Chören, Komponistin vieler Werke, Au-
torin mehrerer Bücher oder Malerin hat sie sich 
bereits große Anerkennung erworben. Der Be-
rufstitel wurde von Bundespräsident Dr. Heinz Fi-
scher verliehen und im Rahmen einer feierlichen 
Überreichung, bei der auch Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll anwesend war, von Sektionschef-Stv. 
Mag. Augustin Kern ausgefolgt. Bürgermeister 
Gerhard Hauser und der Obmann des Gesang-
vereins Moosbrunn, geschäftsführender Gemein-
derat Dipl.-Ing. Herbert Stefl waren bei der Über-
reichung anwesend und konnten als einer der 
Ersten die Gratulation aussprechen. Auch die Re-
daktion schließt sich den Glückwünschen zu der 
Überreichung des Professorentitels an.
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Gernot Blümel wird ÖVP-Generalsekretär
Der studierte Wirtschaftswissenschafter und Phi-
losoph (Wien und Dijon) Gernot Blümel  begann 
seine politische Karriere 2006 als Internationaler 
Sekretär der JVP. Er ist in 
Moosbrunn aufgewachsen 
und kommt somit aus dem 
gleichen Wahlkreis wie un-
ser Parteiobmann Michael 
Spindelegger. Seit vielen 
Jahren ist Blümel an der 
Seite von Michael Spinde-
legger: Von 2006 bis 2008 
im Parlament, danach holte 
ihn Michael Spindelegger 
als Referent ins Außenmi-
nisterium, bevor er ab 2011 
im Kabinett des Vizekanzlers 

für Ministerratskoordinierung und Regierungsarbeit 
zuständig war. Gernot Blümel, der von Michael 
Spindelegger als „Macher und Manager" präsen-

tiert wurde, will die ÖVP orga-
nisatorisch weiterentwickeln: 
"Konservativ hat Zukunft. Ich 
will ein modernes und offe-
nes Haus errichten, in dem 
jeder willkommen ist, der ein 
Stück des Weges mit uns ge-
hen möchte", hält Blümel fest. 
"Bei den  eigenen Mitgliedern 
ist der Wunsch nach einem 
intensiven Dialog sehr groß", 
so Blümel, der im Dialog eine 
wesentliche Kernaufgabe als 
ÖVP-Generalsekretär sieht.

50. Geburtstag Sonja Schätzinger
Am 30. November 2013 
feierte Sonja Schätzin-
ger ihren 50. Geburts-
tag in Leithaprodersdorf 
beim Heurigen Plusch-
kovits. Die immer freund-
liche und mithelfende 
Gattin von GR Ing. Gün-
ther Schätzinger wurde 
in der Generalversamm-
lung der Moosbrunner 
ÖVP-Frauenbewegung 
am 10. Oktober 2012 in 
den Vorstand berufen 
und zur Finanzprüferin 
gewählt. Die Redaktion 
wünscht alles Gute!

im Bild v.l.n.r.: GR Ing. Günther Schätzinger, Sonja Schätzinger, Bgm. Gerhard Hauser und Richard Herbsthofer

Othmar Kornherr verstorben
Plötzlich und völlig unerwartet ver-
starb Othmar Kornherr am 28. No-
vember 2013 im Alter von 72 Jah-
ren. Er war einer jener Mitbürger, 
der sich nicht nur für das örtliche 
Geschehen interessierte, sondern 
bei vielen Aktivitäten mit helfender 
Hand mitwirkte. Egal, ob es sich 
um Aktionen der Gemeinde wie z.B. 

den Umwelttag, pfarrliche Aktivi-
täten wie z.B. den Pfarrheurigen, 
oder um Feste der ÖVP wie z.B. die 
Sonnwendfeier handelte. Überall 
wo Hilfe benötigt wurde war er stets 
mit Eifer und Zuverlässigkeit dabei. 
Auch beim Faschingsumzug war er 
immer mit originellen Masken ver-
treten. Er wird uns allen fehlen.
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Verpackungen zur Weihnachtszeit ...
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der vielen Ge-
schenke, die natürlich alle schön und aufwendig 
verpackt werden. Vielleicht sollte man im Vorfeld 
überlegen ob es überhaupt notwendig ist, den 
Gegenstand einzupacken und wenn ja, welches 
Material dafür verwendet wird. Am besten wä-
ren wieder verwendbare Verpackungen wie z.B. 
Stofftaschen. Das Thema Verpackung ist natür-
lich nicht nur in der Weihnachtszeit wichtig, son-
dern auch im täglichen Leben z.B. beim Einkauf 
von Lebensmitteln. Wir können uns entscheiden, 
ob wir die in Plastik verpackten Waren oder Pro-

dukte die umweltfreundlich oder gar in selbst 
mitgebrachten Behältern abgegeben werden, 
nehmen. Ein ganz aktuelles Verpackungsthema, 
das gerade in den Medien diskutiert wird, ist das 
„Plastiksackerlverbot“. Wenn man bedenkt, dass 
im Schnitt jeder EU Bürger 500 Plastiksackerln 
im Jahr verwendet und eines davon 400 Jahre 
braucht um abgebaut zu werden, sollte man nicht 
auf eine Vorschrift warten, sondern selbstverant-
wortlich darauf verzichten. Der nächste Einkauf 
kann schon in einem mitgebrachten Korb oder 
Stoffsackerl nachhause getragen werden.

K U L T U R   U N D   B R A U C H T U M
Big Band Konzert Bruck[lyn]
Am Samstag, den 26. Oktober 
2013 veranstaltete der Kultur-
kreis Moosbrunn, im Festsaal 
der Gemeinde, das Konzert der 
neu formierten Brucker Big Band 
„Bruck[lyn]“. Die Big Band setzt 
sich aus Profimusikern und ambi-
tionierten Amateuren zusammen. 
Das vielfältige Programm reicht 
vom Jazz über lateinamerika-
nische Rhythmen bis zu Blues, 
Soul und Funk. Es wurden Werke 
von Glenn Miller, Benny Good-
man, Tommy Dorsey, Joe Zawi-
nul und vielen mehr geboten. In 
der Pause und nach dem Konzert 
versorgte der Musikverein Moos-
brunn das begeisterte Publikum 
mit Getränken und Broten.

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Adventkonzert Gesangverein
Der Gesangverein Moosbrunn lädt am Sams-
tag, den 21. Dezember 2013 zum Advent-Kon-
zert in der Pfarrkirche ein. Es singen und spie-
len für Sie der Gesangverein Moosbrunn unter 
der Leitung von Prof. Ilse Storfer-Schmied. 
Eintritt: Freie Spende

Glühweinstandl Musikverein
Am 20. Dezember 2013 lädt der Musikverein 
ab 18.00 Uhr zum traditionellen Glühweinstandl 
im Pfarrgassl ein. Eine Bläsergruppe wird für 
weihnachtliche Stimmung sorgen und für das 
leibliche Wohl wird mit Aufstrichbroten und hei-
ßen Getränken gesorgt.
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Konzert des Musikverein Moosbrunn
Am Samstag, den 9. November fand das dies-
jährige Konzert des Musikvereins Moosbrunn 
im Festsaal der Gemeinde statt. Kapellmeis-
ter Peter Kreuz hat auch diesmal wieder ein 
sehr abwechslungsreiches Programm erstellt. 
Der Klangbogen reichte von Werken der Kom-
ponisten Richard Wagner über Johann Strauß 
Sohn bis hin zu Melodien aus James Bond Fil-
men. Ein besonderer Genuss war das bekann-
te Stück „Die Post 
im Walde“ von Hein-
rich Schäffer, bei 
dem der Trompeter 
Maximilian Pinter 
als Solist brillierte. 
Nach der Pause gab 
das Jugendblasor-
chester der Musik-
vereine Moosbrunn, 
Rauchenwarth und 
Reisenberg, unter 
der Leitung von Mi-
chaela Langegger, 
einige Stücke zum 
Besten. Antonia 

Stummer hat wieder, gekonnt wie immer, durch 
das Programm geführt. Im Laufe der Veranstal-
tung wurden folgende Ehrungen durchgeführt: 
Walter Heszler und Robert Heszler wurden 
zu Ehrenmitglieder ernannt, und das Ehrenmit-
glied Ing. Richard Blaha sen. erhielt aus den 
Händen von Bezirksobmann Bernhard Fischer 
die „Goldene Förderernadel“ des Niederöster-
reichischen Blasmusikverbandes überreicht.

Musikverein bei Konzertmusikbewertung
Der Musikverein Moosbrunn nahm, unter der Lei-
tung von Kapellmeister Peter Kreuz, auch heuer 
wieder an der Konzertmusik-
bewertung der Bezirksarbeits-
gemeinschaft Bruck/Leitha teil. 
Austragungsort war, wie jedes 
Jahr, die Sporthalle in Gramat-
neusiedl. Stattgefunden hat der 
Wettbewerb am Sonntag, dem 
24. November 2013. Von den 
21 mitwirkenden Musikkapel-
len waren, neben Moosbrunn, 
sieben weitere Vereine in der 
Schwierigkeitsgruppe „C“ an-
getreten. Die strenge, aber fair 
bewertende Jury benotete das 
vom Musikverein Moosbrunn 
vorgetragene Pflichtstück 
„Zwettl-anno domini …“ von 
Manfred  Sternberger, so wie 
das Selbstwahlstück „Wo die 
Zitronen blüh´n“ von Johann 

Strauß Sohn, mit insgesamt 91,67 Punkten, das 
einem sehr guten Erfolg entspricht.
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Aktivitäten des Gesangvereins Moosbrunn
Nach der Sommerpause startete der Gesangverein 
wieder Anfang September mit der Gestaltung des 
Gottesdienstes um geistliche Berufe im Don Bosco 
Gymnasium Unterwaltersdorf. Auch beim Ernte-
dankfest durfte heuer der Verein die Messe wieder 
feierlich umrahmen. Anfang November konnte der 
Verein erstmalig einen Gedenkgottesdienst im Seni-
oren-Pflegeheim Pottendorf musikalisch gestalten. 
Darin wurde besonders der im vergangenen Kalen-
derjahr verstorbenen Heimbewohner gedacht. Eine 
besondere Aufgabe abseits seiner musikalischen 
Tätigkeit erledigte der Verein in einer dreiwöchi-
gen Arbeit Ende Oktober und Anfangs November. 
Das Vereinsheim, das nach über 30-jährigem Be-
zug diverse Mängel und Schönheitsfehler aufwies, 
musste dringend renoviert werden. Ausschlagge-
bend dazu war die Erneuerung der Fenster seitens 
der Pfarre Moosbrunn. Durch den Einbau fehlte am 
neuen Putz innenseitig die Mauerfarbe. Neben ei-
nem Neuanstrich der Mauern war aber auch eine 
Sanierung des Parkettbodens dringend notwendig. 
So wurden nach dem kompletten Ausräumen des 
Vereinslokals zu Beginn schadhafte Putzstellen 
ausgebessert, in über 50 Arbeitsstunden das Par-
kett abgeschliffen und anschließend von Andreas 

Wunderler – wie auch schon im Gemeindefestsaal 
– fachmännisch versiegelt. Anschließend wurde der 
neue Boden abgedeckt und in weiteren 40 Stun-
den die Wände neu gestrichen. Nach dem Putzen 
und Einräumen durch die Vereinsmitglieder konnte 
am Samstag, den 9. November, das auch zum Teil 
neugestaltete Vereinslokal für eine vereinsinter-
ne Stimmbildung erstmalig nach der Renovierung 
wieder benützt werden. Insgesamt wurden 180 Ar-
beitsstunden in die Renovierung und Einrichtung in-
vestiert und der Erhalt des Vereinslokals wieder für 
viele weitere Jahre gesichert. Die nächsten Auftrit-
te des Gesangvereins waren ein Mitwirken bei der 
Adventfeier der Volksschule Moosbrunn am Freitag 
den 6. Dezember sowie auch die Beteiligung bei 
der Gemeinde-Seniorenweihnachtsfeier am Sonn-
tag, den 15. Dezember 2013. Besonders herzlich 
einladen möchte Sie der Gesangverein wieder zum 
Adventkonzert in der Pfarrkirche am Samstag den 
21. Dezember 2013, wo neben Advent- und Weih-
nachtsliedern auch wieder Instrumentalgruppen 
des Vereins aufspielen werden. Mit der musikali-
schen Gestaltung des Weihnachtshochamtes am 
25. Dezember in der Pfarrkirche beendet der Chor 
sein Vereinsjahr.
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AcTiv-Theater - Übergabe Spendengelder
Am Sonntag, den 17. November 2013 fand 
in Moosbrunn die zweite von vier Vorstellun-
gen der Komödie "Wohin den bloß mit Klunker 
Jack?" des AcTiv-Theater statt. Im ausverkauf-
ten Festsaal präsentierten sich die Landju-
gendmitglieder wieder in Höchstform. Auf der 
Bühne wechselten lustige Dialoge und Pointen 
und sorgten so für einen vergnüglichen Abend. 

Diese Veranstaltung wurde schon im Vorfeld 
als Benefiz-Vorstellung, zugunsten des Vereins 
PFERDE STÄRKEN, angekündigt. So konnten 
die Einnahmen in der Höhe von € 1.710,- von 
der Laienspielgruppe auf € 2.000,- aufgestockt 
und dem Verein übergeben werden. Die Spen-
de wird für die Aufrechterhaltung des Therapie-
betriebes in Moosbrunn verwendet.

Adventmarkt der Bastelrunde im Pfarrsaal
Am 23. und 24. November 2013 fand 
der schon traditionelle Adventmarkt 
im Pfarrsaal statt. Die Damen der 
Bastelrunde präsentierten wieder 
mit viel handwerklichem Geschick 
wunderschön hergestellten Advent- 
und Weihnachtsschmuck sowie Ad-
vent- und Türkränze. Darüber hin-
aus war auch mit selbst gemachten 
Mehlspeisen, diversen Aufstrichbro-
ten sowie  Kaffee, Punsch und Glüh-
wein für das leibliche Wohl gesorgt. 
Zahlreiche Besucher aus Moos-
brunn und umliegenden Ortschaften 
kamen um weihnachtliche Dekorati-
onsgegenstände zu kaufen und ver-
weilten gemütlich bei einer Jause.
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Abschnittsfeuerwehrtag in Rauchenwarth
Jedes Jahr treffen sich die Feuerwehrfunktio-
näre des Abschnitts Schwechat-Land zu einem 
gemeinsamen Abschnittsfeuerwehrtag. So auch 
dieses Jahr am 27. November in Rauchenwarth. 
Dabei wurde gemeinsam auf das vergangene 
Jahr zurück geblickt und die wesentlichen Vor-
haben für die Zukunft besprochen. Ebenfalls 
am Programm stand die Ehrung verdienter und 
langjähriger Feuerwehrkameraden. Die Feu-
erwehr Moosbrunn war mit einer großen De-
legation anwesend und zahlreiche Kameraden 

der örtlichen Wehr wurden ausgezeichnet. Für 
25-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwesen wur-
den Thomas Erhart, Karl Frühling, Gerhard 
Frühling, Alfred Raab und Andreas Stummer 
geehrt. Paul Czachs und Franz Stummer wur-
den für 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehrwe-
sen ausgezeichnet. Paul Frühling erhielt das 
Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes und Andreas Ne-
benmeyer die Verdienstmedaille 2. Klasse in 
Silber. Wir gratulieren sehr herzlich!

S C H U L E  UND  K I N D E R G A R T E N Moosbrunner 
Nachrichten

Am 11. Dezember 2013 gab es im Kinder-
garten Moosbrunn wieder das traditionel-
le Martinsfest. Bedingt durch den starken 
Wind beschloss man, Teile der Veran-
staltung nicht im Freien abzuhalten. Der 
erste Teil fand im Bewegungsraum des 
Kindergartens statt, wo gemeinsam Ge-
dichte vorgetragen und Lieder gesungen 
wurden. Danach gingen die Kinder mit 
ihren selbstgebastelten Laternen, beglei-
tet von den Kindergartenpädagoginnen 
und den Eltern, eine Runde am Franz 
Gessner-Weg. Bei einem Buffet mit al-
lerlei Köstlichkeiten wärmte man sich an-
schließend wieder in den Räumlichkeiten 
des Kindergartens auf.

Martinsfest Kindergarten
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Nikolaus in der Volksschule und im Kindergarten

Adventfeier der Volksschule Moosbrunn
Am Freitag den 6. Dezember 2013 fand im 
Gemeindefestsaal wieder die Adventfeier der 
Volksschule Moosbrunn statt. Dabei brachten 
unsere Volksschulkinder wieder eine Reihe von 
Adventspielen und weihnachtliche Lieder zu 

Gehör. Bei dieser Veranstaltung wirkte auch 
wieder der Gesangverein Moosbrunn mit diver-
sen Adventliedern mit. Im Anschluss lud der El-
ternverein zu einem gemütlichen Ausklang vor 
dem Festsaal bei Punsch und Keksen ein.

Am Freitag den 6. Dezember 
2013 besuchte der Heilige 
Nikolaus die Kinder in der 
Moosbrunner Volksschule 
und im Anschluss den Kin-
dergarten. Die Kinder hatten 
Lieder und Gedichte vorbe-
reitet, die sie dem Nikolo 
vortrugen. Nach der obliga-
torischen Frage, ob die Kin-
der auch alle brav waren, 
wurde nach einstimmigen 
Zuspruch die Geschenke 
an die Kinder verteilt. Die 
Kinder hatten in den Tagen 
zuvor Nikolo-Sackerl selbst 
gebastelt und geschmückt, 
die sie nun gefüllt mit aller-
lei Köstlichkeiten vom Niko-
lo überreicht bekamen.
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Saisonrückblick SC Moosbrunn
Der SC Moosbrunn blickt auf ein sehr inten-
sives und ausgefülltes Jahr 2013 zurück!
Infrastruktur: Im Sommer wurden wieder ei-
nige Renovierungsarbeiten am und um den 
Fußballplatz durchgeführt. Vor der Saison 
wurde der Fußballplatz von einigen freiwilli-
gen Helfern wieder auf Vordermann gebracht. 
Zudem trafen sich an einem sonnigen Sams-
tag Spieler, Funktionäre und wieder einige 
Freiwillige am Fußballplatz und führten di-
verse Reparatur- und Entsorgungsarbeiten 
durch.
Veranstaltungen: Im abgelaufenen Jahr hat 
der SCM viele Aktivitäten gesetzt: Sportler-
Gschnas und Sportler-Heuriger, um hier nur 
die Hauptacts zu nennen. Bei den Derbys ge-
gen Unterwaltersdorf und Mitterndorf, war es 
schon Tradition die Sonntagsspiele mittags 
mit einem Schnitzelessen zu gestalten. Am 
7.12. fand die Weihnachtsfeier statt und mit 
Vorfreude blickt man dem Sportlergschnas 
am 18. Jänner 2014 entgegen, wo zahlreiche 
Gäste erwartet werden. Außerdem wird der 
Verein auch im kommenden Jahr mit einigen 
kleineren Veranstaltungen, wie dem Schnit-
zelessen, aufwarten.
Sportlicher Bereich: Derzeit belegt die 

Kampfmannschaft des SC Moosbrunn den 
5. Tabellenrang in der 2.Klasse Ost-Mitte. 
Nach anfänglichen Problemen zu Beginn der 
Saison, welche vor allem durch viele Verlet-
zungen und Sperren auftraten, fing man sich 
im Laufe der Herbstsaison wieder und arbei-
tete sich auf den 5.Platz nach vorne. Dass 
die Formkurve nach oben zeigt belegte unter 
anderem ein 11:1-Kantersieg im letzten Spiel 
gegen den SC Mödling. Die Reservemann-
schaft rangiert zwar auf dem letzten Tabel-
lenplatz, konnte aber einige junge Spieler aus 
der letztjährigen U16-Mannschaft erfolgreich 
integrieren und hofft noch auf eine Rang-
verbesserung im Frühjahr. Die Damenmann-
schaft zeigte sich zuletzt auch im Aufwind. 
Die Trainer Markus Horak und Robert Moser 
konnten auch im vergangenen Sommer wie-
der einige vielversprechende junge Mädchen 
zum Verein lotsen und das Team holte in der 
starken Frauen Gebietsliga Industrieviertel 
beachtliche 8 Punkte. Auch die Arbeit mit der 
U8-Mannschaft wurde in dieser Saison auf-
genommen. Die ganz jungen Mädchen und 
Burschen von Trainer Bernd Häupler sorgten 
bei den ersten Turnieren bereits für den einen 
oder anderen Achtungserfolg.

JJ Jawara Moosbrunn
Bereits am 20. Oktober 2013 fand in Langen-
lois die NÖ Kyu-Landesmeisterschaft, die 
Kata-Stilmeisterschaft und die Kobudo-Lan-
desmeisterschaft in Karate statt. Laut NÖ. 
Landesverband für Karate traten 12 Vereine 
mit 175 KaratesportlerInnen an und gaben 
insgesamt 337 Nennungen ab. Auch unsere 
Karatesportlerinnen und -sportler gaben ihr 
bestes und konnten gute Ergebnisse 
erkämpfen:
1. Plätze und NÖ. Landesmeister:
Annika Pap, Kumite
Christian Sachs, Kumite
Darius König, Kumite
Katja Puhm, Kata Shaolin Kempo
Admir Eminic, Kata Shaolin Kempo
2. Plätze und NÖ. Vizemeister:
Katharina Hantich, Kata Shaolin Kempo
Felix Gludowatz, Kata Shaolin Kempo

3. Plätze:
Raphael Pap, Kumite
Vanessa Weisz, Kata Shaolin Kempo
Franziska Puhm, Kata Shaolin Kempo
Thomas Nemeth, Kata Shaolin Kempo
Stefan Trumpf, Kata Shaolin Kempo
Weitere Informationen und viele Fotos finden Sie auf 
der Homepage unter: www.jawara-moosbrunn.at
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Team Österreich Tafel
Unter dem Motto „Sammeln statt vergammeln, 
verwenden statt verschwenden“ haben die eh-
renamtlichen Helfer des „Team Österreich“ seit 
dem 20. März 2010 Woche für Woche einen fi-
xen Einsatz: Jede Woche sammeln rund 500 
„Team Österreich“-Mitglieder in Supermärkten 
einwandfreie, aber nicht mehr verkäufliche Le-
bensmittel ein. Diese Überschuss-Lebensmittel 
werden dann unmittelbar an Bedürftige ausge-
geben. Menschen in Not bekommen auf diesem 
Weg also Woche für Woche frische Lebensmit-

tel. Die in Moosbrunn von Gemeinderätin Sylvia 
Skok initiierte Aktion der „Team Österreich Tafel“ 
ist mittlerweile zu einem fixen Bestandteil im ört-
lichen Geschehen geworden. Dabei werden von 
ehrenamtlichen Helfern, in Zusammenarbeit mit 
dem Roten Kreuz Götzendorf jeden Donners-
tag, ab 19.00 Uhr, im Moosbrunner Roten Kreuz 
Stützpunkt in der Hauptstraße 55, nicht mehr ver-
käufliche, aber einwandfreie Lebensmittel gratis 
an Personen abgegeben, die aufgrund ihres ge-
ringen Einkommens unterstützt werden sollen.

25 Jahre Hilfswerk Schwechat
Das Hilfswerk Schwechat, eine Teilorganisati-
on des Niederösterreichischen Hilfswerks, fei-
erte am 12. Oktober im Festsaal der Gemein-
de Moosbrunn sein 25 jähriges Bestehen. Was 
1988 nach einer Idee von ÖkR Hilde Schorn 
bescheiden begann, entwickelte sich bis heu-
te zu einem im Bezirk Schwechat nicht mehr 
wegzudenkenden sozialen Dienstleister. Dank 
der spontanen und tatkräftigen Hilfe des dama-
ligen Bürgermeisters Karl Eichenseder wurde 
das, im Besitz der Pfarre befindliche „alte Milch-
haus“ in eine Sozialstation umgebaut. Nachdem 
die Räumlichkeiten aufgrund der immer größer 
werdenden Angebotspalette zu klein wurden, 
übersiedelte das Hilfswerk 2007 nach Schwe-
chat. Ebenfalls im Jahr 2007 startete, unter der 
Leitung von Edith Dungl, der ehrenamtliche 

Besuchsdienst des Hilfswerks Schwechat, im 
März 2008 gründete Josef Redl eine Besuchs-
dienstgruppe in Moosbrunn. Im Rahmen der 
25-Jahr-Feier konnte die Obfrau des Hilfswerks 
Schwechat, ÖkR Hilde Schorn, zahlreiche Fest- 
und Ehrengäste begrüßen, darunter auch den 
Gründer des Niederösterreichischen Hilfswerks, 
LAbg. a. D. Erich Fidesser. Die Festansprache 
hielt die Präsidentin des NÖ Hilfswerks, LAbg. 
Michaela Hinterholzer. Anschließend wurden 
noch Ehrungen an um das Hilfswerk verdiente 
Personen durchgeführt. Die Moosbrunnerin Er-
nestine Reithmayer wurde als „Herzeigekun-
din“ vorgestellt und bekam einen Blumenstrauß 
überreicht. Zum Abschluss gab es noch belegte 
Brote und Mehlspeisen, die von den Bäuerinnen 
des Bezirkes Schwechat serviert wurden.
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4. Gesundheitstag der Gemeinde
Am 20. Oktober 2013, fand bereits zum 4. Mal 
der Gesundheitstag statt. Die von der Gemeinde 
organisierte Veranstaltung bot der Bevölkerung 
die Möglichkeit, sich in den verschiedensten Be-
reichen über gesundheitliche Themen zu infor-
mieren. Die Gesundheitsstraße von Gemeinde-
ärztin Dr. Sandra Stangel  wurde rege von der 

Moosbrunner Bevölkerung in Anspruch genom-
men. Großen Anklang fand auch der Fitness-Test 
durchgeführt von Mitarbeiterinnen der „Gesun-
den Gemeinde“ vom Land NÖ sowie der Hör- und 
Sehtest der Firma Hartlauer. Weitere Informatio-
nen konnten sich die BesucherInnen beim Stand 
des Roten Kreuzes, der Physio- bzw. Ergothera-

peutinnen, des NÖ Hilfswerkes, beim 
Behindertenverband sowie diversen 
anderen Ständen holen. Vorträge, 
wie beispielsweise über Burn-Out 
und Defibrilatorvorführungen durch 
das Rote Kreuz, sorgten für zusätz-
liche Informationen. Die Tanzvorfüh-
rungen der „Zumba“-Fitness-Gruppe  
sorgte bei den BesucherInnen für 
große Begeisterung. Im  Cafe Lau-
rentius wurde man kulinarisch bes-
tens versorgt. Bgm. Gerhard Hau-
ser und  Organisatorin  GGR Helga 
Czachs waren über die gelungene 
Veranstaltung sehr erfreut.

Adventreiten PFERDE STÄRKEN
Am 29. November startete die Feier mit einer Hau-
benmodenschau der anderen Art. Vicky Schrei-
ner, Mitglied der Improtheatergruppe „Fette Chris-
ta“, Biowinzerin, Sozialarbeiterin  und langjährige 
Sponsorin des Vereins verteilte Schauspielaufga-
ben an die Haubenmodels, die spontan und mit 
viel Freude alle Anweisungen umsetzten. Das Pu-
blikum nahm das Haubenangebot, das von vielen 
fleißigen Händen hergestellt wurde, begeistert 
an. Nach diesem humorvollen Start zeigten die 
PFERDE STÄRKEN – Kinder ihre Kunststücke 
auf den Rücken der Therapiepferde, die sie  oft 
schon nach wenigen Therapieeinheiten erlernt 
hatten. Mutig stellten sie sich den ca. 180 Gäs-
ten, die nach Moosbrunn auf die Therapieanlage 
des Vereins gekommen waren. Die Belohnung 
waren ein kräftiger Applaus und auch Tränen der 
Rührung. Am Ende des Programms durften auch 
die beiden Eseldamen Lotti und Liesl neben den 
Therapiepferden ihren großen Auftritt genießen. 
Sie brachten Süßigkeiten für die jungen Gäste, 
zur Verfügung gestellt von der Firma Selecta 
Technik. Bei Glühwein vom Biowinzer Schreiner 
aus Rust und anderen Köstlichkeiten genossen 
die Gäste noch schöne Stunden. Der liebevoll 

zusammengestellte Adventmarkt begeisterte die 
Besucher. Neben Bürgermeister Gerhard Hau-
ser genoss auch  Vizebürgermeister Ing. Robert 
Huber den Abend, der auch als Vertreter des Li-
ons Clubs Biedermannsdorf den Verein immer 
wieder großzügig unterstützt.



G E S U N D H E I T  UND  S O Z I A L E SMoosbrunner 
Nachrichten

Dezember 2013 19

Heizkostenzuschuss NÖ 2013/2014
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2013/2014 in der Höhe von 
€  150,- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss 
kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsit-
zes bis 30. April 2014 beantragt werden.
Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
•	 AusgleichszulagenbezieherInnen
•	 BezieherInnen einer Mindestpension nach 

§ 293 ASVG
•	 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt 

•	 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 
der NÖ Familienhilfe oder des NÖ Kinderbe-
treuungszuschusses, deren Familieneinkom-
men den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt. 

•	 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt

Weitere Voraussetzungen sind die Österreichi-
sche Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-
Mitgliedstaates und der Hauptwohnsitz in NÖ. 
Welche Einkommensgrenzen sind zu beachten? 

Als Einkommensgrenzen (brutto) gelten die ak-
tuellen Richtsätze für die Ausgleichszulage nach 
dem ASVG. 
Diese betragen für Alleinstehende: € 837,63. 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.255,89.
Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 129,24.
Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwach-
senen um: € 418,25.
Da BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und 
von AMS-Leistungen (Arbeitslosengeld und Not-
standshilfe) pro Jahr statt 14 nur 12 Bezüge er-
halten, gelten für diesen Personenkreis im Sinne 
der Gleichbehandlung die folgenden Richtsätze: 
Alleinstehende: € 976,68.
Ehepaare und Lebensgemeinschaften: € 1.464,36.
Erhöhung der Grenze für jedes Kind um: € 150,68.
Erhöhung der Grenze für jeden weiteren Erwach-
senen um: € 487,67.
Wo und bis wann ist eine Antragstellung mög-
lich? Die Antragstellung ist bis zum 30. April 
2014 beim Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes 
möglich. 
Die Richtlinien und Antragsformulare sind bei 
den Gemeindeämtern und unter http://www.
noe.gv.at/hkz erhältlich. 
Telefonische Auskünfte über den Heizkosten-
zuschuss erhalten Sie beim Bürgerservice-Te-
lefon: 02742 / 9005-9005

Ankündigung     Ankündigung     Ankündigung

Am Samstag, dem 11. Jänner 2014, sammeln 
die Funktionäre der ÖVP-Moosbrunn wieder Ihre 
alten Christbäume ein. Stellen Sie einfach die 
Christbäume bis spätestens 8 Uhr vor Ihr Haus, 

Ankündigung ÖVP-Christbaumsammelaktion
wir kümmern uns um die ordnungsgemäße Ent-
sorgung. Bitte entfernen Sie zuvor jeglichen Christ-
baumbehang wie Lametta, Zierketten, usw., der ein 
Problem bei der Kompostierung darstellt.

Die ÖVP-Moosbrunn veranstaltet am Samstag, 
den 8. März 2014 wieder einen Ausflug für alle 
schneebegeisterten Moosbrunner. Eine gemein-
same Busfahrt  bringt uns in ein (noch nicht 
festgelegtes) Skigebiet, wo die Möglichkeit zum 

Ankündigung „Fahrt in den Schnee mit der ÖVP"
Schifahren, Rodeln oder Wandern besteht. Eine 
gesonderte Einladung ergeht an alle Haushalte. 
Anmeldungen bitte bei GGR DI. Paul Frühling te-
lefonisch unter 0676 / 731 61 17 oder per e-Mail an 
paul.fruehling@gcfruehling.at.

� Sonntag, 26. Jänner 2014 ab 14.00 Uhr im Festsaal.
� Kinderunterhaltungsprogramm
� Maskenprämierung

Ankündigung ÖVP-Kindermaskenball
� Tombola - jedes Kind gewinnt!
Mamis und Papis sollen bitte diesen Termin für 
euch vormerken. Eine gesonderte Einladung folgt.
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Eröffnung Strohballenhaus - Baumeister Ing. Jürgen Höller
Klassische Passivhäuser sind im Betrieb ener-
gieeffizient und ökologisch, doch gilt das auch für 
die Herstellung der Baustoffe und den Hausbau 
selbst? Die Antwort lautet: Ja, mit Strohballen. 
Aber wer denkt beim Schlagwort „Stroh“ schon an 
den neuesten Bau-Trend? Der Moosbrunner Pi-
onier Ing. Jürgen Höller tut es, denn er hat die 
Energieeffizienz zu Ende gedacht, wobei er auf 
dem Firmengelände seiner gleichnamigen Firma 
das erste „lasttragende Strohballen-Musterhaus“ 
errichtete. Statt Ziegel oder Holzkonstruktionen 
wurden bei dieser Bauweise „nur“ extra fest ge-
presste Strohballen aufgeschichtet und mit Holz-
stäben fixiert. Als Decke fungieren Holztram. Der 
Putz wurde direkt auf die Strohballen aufgetragen, 
wobei optisch das Haus von einem anderen Bau-
werk mit konventioneller Bautechnik nicht zu un-
terscheiden ist. Die Bauweise sorgt für ein äußerst 
angenehmes Raumklima, für eine besonders gute 
Wärmedämmung und für ausgezeichneten Schall-
schutz. Die Effizienz dieser Bauweise bestätigt 
jetzt auch eine aktuelle Studie des IBO (Öster-

reichisches Institut für Bauen und Ökologie), die 
dem ersten lasttragenden Strohballen-Musterhaus 
Österreichs eine vorbildliche Ökobilanz ausstellte. 
Nach nur achtmonatiger Bauzeit war es am 9. No-
vember 2013 dann soweit und es wurde das zwei-
geschoßige Gebäude mit ca. 250m² Wohnfläche 
feierlich unter reger Publikumsbeteiligung eröffnet. 
Bei der Eröffnung übergab Christian Mokricky 
von der Energie- und Umweltagentur NÖ (enu) die 
Klima:aktiv gold Zertifizierung, wobei Baumeister 
Ing. Höller bei der Bewertung nach den Kriterien 
des Lebensministeriums für das Strohballenhaus 
von 1.000 möglichen Punkten alle 1.000 Punkte 
erreichte. Mehr Information über die sensationel-
le Bauweise erhalten Sie direkt bei der Fa. Höller 
oder im Internet unter den Adressen: http://www.
strass-wasserlof.at/strohhaus-macht-gute-figur-
mit-vorbildlicher-okobilanz , http://www.baumeis-
terhoeller.at , oder http://www.strohplus.at . Die 
Redaktion gratuliert recht herzlich zu der Verwirk-
lichung dieser innovativen Idee und wünscht bei 
der Vermarktung dieses Systems alles Gute.
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Am 27. September 2013 veranstaltete die ÖVP 
Moosbrunn einen Sturmstand am Kirchenvor-
platz. Als besonderer Gast konnte NR Johannes 
Schmuckenschlager begrüßt werden, welcher 
auch den Sturm von seinem eigenen Weinbaube-

trieb mitbrachte. Für die zahlreich gekommenen 
Gäste gab es neben Getränken auch Aufstrich-
brote und Knabbereien. Bei interessanten Ge-
sprächen und lustigen Unterhaltungen dauerte 
die Veranstaltung bis in die Abendstunden.

Sturmstand mit NR Johannes Schmuckenschlager

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

9. Jän. 2014:  	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
6. Feb. 2014:  	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
6. März 2014:  	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
3. April 2014:  	 Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
	 Beginn jeweils um 14.00 Uhr

Termine ÖVP Seniorenbund

Am 22. März 2014 findet im Festsaal der Gemein-
de Moosbrunn das Benefiz-Konzert "Moosbrunn 
Rockt" statt. Es treten Moosbrunner Bands auf und 
der Erlös der Veranstaltung wird für einen gemein-
nützigen Zweck verwendet. Eine seperate Einla-
dung an jeden Haushalt wird rechtzeitig verteilt.

Termin Moosbrunn rockt Impressum:
Medieninhaber: 

Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4
Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Moosbrunn

GPO Vizebgm. Ing. Robert Huber
Hans Kolm-Gasse 14,  2440 Moosbrunn

Verlagsort: 2440 Moosbrunn 
Herstellungsort: 2320 Schwechat

20. Feb. 2014:  	Seniorenbund-Faschingsfeier
	 Beginn um 14.00 Uhr
13. März 2014:  Ausflug zur gläsernen Fabrik
Interessierte und neue Mitglieder sind beim ÖVP-
Seniorenbund Moosbrunn herzlich willkommen!
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Adventfahrt des Seniorenbundes nach Schloss Hof
Am Samstag, dem 7. Dezember 2013, veran-
staltete die Ortsgruppe Moosbrunn des NÖ Se-
niorenbundes eine Fahrt in das Weihnachtsdorf 
Schloss Hof. Die 1725 von Prinz Eugen von Sa-
voyen erworbene Burg ließ der große österreichi-
sche Feldherr durch den Baumeister Johann Lu-
cas von Hildebrandt zu dem Barockschloss, wie 
wir es jetzt kennen, erweitern. Es befindet sich 
jetzt im Besitz der Republik Österreich. In diesem 
herrlichen Rahmen hat das Weihnachtsdorf die 
letzten fünf Wochenenden vor dem Weihnachts-
fest seine Pforten geöffnet. Geboten wird, bei vor-

weihnachtlicher Stimmung, vieles, was Kinder- 
und Erwachsenenherzen höher schlagen lässt. 
Von der Schauschmiedewerkstätte über Maro-
ni, Braterdäpfel, Punsch, Süßigkeiten, andere 
Schmankerl oder Modeschmuck gibt es fast alles, 
das bestaunt und erworben werden kann. Interes-
sant war auch die Führung durch Europas größ-
te Papierkrippensammlung, bei der annähernd 
200 Papierkrippen bewundert werden konnten. 
Einziger Wermutstropfen war der kalte Wind, der 
einem um die Ohren gepfiffen hat. Trotzdem ein 
schöner, stimmiger Adventnachmittag.

Vorweihnachtliche Feier des Seniorenbundes
Die Ortsgruppe Moosbrunn des NÖ Senioren-
bundes veranstaltete am 12. Dezember ihre 
Jahreshauptversammlung und anschließend 
die alljährliche vorweihnachtliche Feier. Im fest-
lich  geschmückten Pfarrsaal begrüßte Orts-
gruppenobfrau Gerda Welzl alle Gäste und Eh-
rengäste. Sie  gab einen kurzen Überblick über 
die 2013 durchgeführten Tätigkeiten und erläu-
terte die  für 2014 geplanten Aktivitäten. Nach 
dem Bericht der Finanzreferentin Magdalena 
Steurer und der Kassaprüferin Melitta Luntzer 

wurde der Vorstand entlastet. Die Bezirksob-
frau des NÖ. Seniorenbundes und Landesob-
mann-Stv. Magdalena Eichinger, MBA richtete 
ihre Grußworte an die zahlreichen Gäste. Eine 
Bläsergruppe des Musikvereins Moosbrunn 
spielte stimmungsvolle, vorweihnachtliche Lie-
der, dazwischen wurden launisch besinnliche 
Geschichten vorgetragen. Nach Kaffee und 
Kuchen wurden alle zu Schnitzel mit Salat ein-
geladen. Es war ein schöner, gut organisierter 
Nachmittag, der sicher allen gefallen hat.
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Bürgermeister Gerhard Hauser und Vizebürgermeister Ing. Robert Huber waren als Ehrengäste eingeladen und 
begrüßten die anwesenden Senioren im bis auf den letzten Platz gefüllten Pfarrsaal

Obfrau Gerda Welzl und Leopoldine Steyrer trugen abwechselnd besinnliche Gedichte und lustige Weihnachts-
geschichten vor. Bürgermeister Gerhard Hauser und Obfrau-Stv. RegRat Josef Hanus unterhalten sich prächtig



Gesegnete Weihnachten
und ein glückliches Jahr 2014 

wünschen Ihnen
die Gemeindevertreter der
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